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Z. 221». (2) Nr. 895.

G e t r e i d e - V e r k a u f .

Es werden von der k. k. Religionsfonds-

herrschaft Sittich am 9 December d. I . , Vor-

mittag von 9 bis l2 Uhr, nachstehende Getreid-

vorrathe, als:

49 Mehcn, 9 Maß Korn,

3 detto 29 detto Hierse uild

:l95 detto 29 dctto Hafer,

in kleinern und größern Parthien gegen gleich

bare Bezahlung und vorläufige Genehmigung

der vorgesetzten k. k. Cameral-Bezirks-Verwal-

tung in Ncustadtl, im öffentlichen Licitationswc-

ge hier veräußert werden, wozu man die Un-

ternehmungslustigen hiemit einladet. — K. K.

Verwaltungsamt der Religionsfondsherrschaft S i t '

tich am 20. November l«4«.

Z. 2173. (3) . Nr- 29™-
O 'i, n a n i l <>.

Snepersko sodnistvo s tem na »iianje da, do
je na pro.snjo gospoda Franeeia l'ece i» Starga
1<M-»-a zoper trospoda I'eLra Jšlritof i» Cajnorjov,
za\nolj dolžuili US ̂ old. irm .2 gold. 20 krajc. iu
slroskov ocilno nilMj/iensIco drazbo dolinikovihu

,v irriiulnili bukvali Pajkov.sk<; »Tajsine vi. Url). st.
246 in 240, Reti". .St. 4(iO in 458 zaznainvanili,
560 goldinarjev oenjeniha zcinljisa inn 82 »old.
renjeniga hareinhlaga dovolilo5 in de so due-
vi v doversiMijo to«a na '^3. «•cudna 1848, 23.
prosenca ino 23. sveoana 184y, usakopol z.ju-

, trej ol> develili v ' slanovauji dolinika s ' loin
perstavkarn odloceni, de hojo ZL'inljise Je Irel-
jo in barcmhlago pa tudi drugo pot pod cenitno
vrednostjo prodaho, in de bo imel usak -drai-
nik zemljiš 50 »old. •draibnijjui nnvodu v xa-
stavo (alö S3at)iu>n) polo/.ili. Zapisnik (prolokol)
cenitve, izpis na irnenovanini zunilji.su inlabiili-
ranili dolgov in pogojo dra/.bo zua vsakler v
pisarnici tega soduislva preyledali.

Snepersko sodni.stvo 28. kozoperska i848.

Samstag den 2. December I8M.
Johann Keber gehörige,!, am ^.alenber^e bei Stein
iieqenden, d'ei den G>llndbuchsänise'rn und zw^r':
c'ev S,aoiiamineramleö S'.cln «nl) ?>iccl. i»l'r. l>7,
7(i, tt7'/z uiid tt7'/l, der l. f. S:,«dt ö le in «n!»
ll ib Nr, 1? liun .'lu und 3 ! , des Htadlb.,un!cisier-
amtcs ^ l t> ! , '«»it) Rett. N>. ^5 und 52, und endlich
.'er FiliUkiscke ^ t . !l'i-i>il! et i ^ l ic ian l «ul) Ürb. ^»tt.
3 und V vorkommende,!, n»il ^erichlllchem ^sand°
ltchle beie.iteü .'liealiiaien im Schatzung5welcye pr.
2205 si 31 kr. übcrtl.izjen, und die eiste Tags.u>
zung ani den 4. I a m i e i , die zwcile aus oen 5 He
bruar nild die dritte aus den 5. März 1U49 nnieilich
jed>öm,,l Voimi l lag von 9 bis l2 Uhr und Nlilyl'
gensaUs Äiachmiliag von 3'' b j s ' ü ' Ühr ' mit dem
Anhange a>ibc»alllni, daß dieselben ennv.dcr einzeln
oder in l'<)n<>>-oll», jedoch nur bei der dlilten Heil-
biciung auch uillcr dem Schatzungöwclihc hinlange-
gebe!« werden.

Das Schäi^ungsp>olocoU, di« Olrundbuchser-
tiacle und die ^«(ilaiionobcdlngnllse liegen in deî
gewöhnlichen Anusstuliden hiercunib und lel^ele anch
bei dem ^ecrn Dr. Albert Merk in liaibach zur
Einsicht beieil,

iüczirkbliericht Munkendorf am 22. October I84L.

Z. 2193. (3) ' ^.r. 1Ic)2.
C ' d i c i .

Vom Bezlltbgclichte Sciienberg wi ld himul
btkallnc gemachi:

^S ,cy inil Bescheid von, I^l. Rouember 18»>;,
^ l l . l3i>2, ln die ell(u,l»e ^eildielung der, dcm
Ma. t ln u>ld lÄtltraud Paftesch'lchen ^yeleulen gey»
ligen '/^ >^ube, ' ^ i l . ^c l t . 35^ ' / ^ , uilier ^ell>chail
Sel>el»dtrg sammt Gebäuden Vll . 5, in ^6l>>al^,
wegen dem H>anz Tekaul^chilsch von ^ l r temya l
schuldigen i5 sl. gewlUlgi, und zur Vornahme dle
erste ^agfahr l aus den 22. December I t t^t t ,
dle zweüe aus 25. Jänner und die dr i l l t auf den
24. Hebluar 1 ^ 9 , jedesmal um die 10 Fniylilmdc
lm Orle Wissaiz lni l dcm Beisätze angeordnet >vol«
den, daß dlt ^e,l l l iäl erst bci der drllicn Tagsahrl
auch unter de«n ^chä^ungswerlhe pr. 410 sl- wlrd
hi:ua»gegebe» werden,'

Der Gluudbuchsexrract, Schäi^un^sprotucoU
und Bldingmssc tonnen hierainlä eingc,l!)cn ivei den.

iüczirtsgrrichc Leiscnberg den i^i. ^ioo. 1U48

Z. 2.59. (2) Nr. « " « ' . ' ^
E d i c t .

Von dcm Äcziitögerichie Münkendors wi»d
den unbekailnl »vo abwesenden Ma i ia Mar l inz ,
geb. Puchlin, M ^ g a ^ l h Puchl in, Hranz, Ioyann,
^lldreao und Io>rph Maüinz lniti<l>t ge^enwarligrll
^'dicis erinnell: ^ s habe, wlder sie ^oyann Ku-
schar von VieiN/ dci diei^i, V^,^hie d:e Hlaa/
au> Verjährt. u>W Erloschen.-.klarung ler ^nsprü-
che auö ceu an seiner bey dein Hlundbuche drs
^ i a d i ' Dominlums Slc in «nl) U,b. '^ir. 15U,
V,!rci. ^)lr. l l i8 vortolnmeildcn ^auslcal l ia i hä>telldcn
Uituilden. alü: dem ^ciialhsl0ll tra(ic cllll». Ü. Februar
. 7 7 0 , inlab. 6. Onober .7t>t», pr. »00 st., bai>n
der ochuloobligailon l!<!o. »!). ^juni ^786, inlab.
6. Ociober l?Uü, pr. 50 st., und aus dem Hel»
rathsconlralle <l<lo. 29. Apl l l 179^, iniab. 5 ^zan
n<r »79ti, pr. KO si. angebracht Ulld um rich-
leiliche Hilsc gehlen, woiuber die Verhandlungb-
lagsai^ung aui den 24. Februar »849, s.üh uin
9 Uhr mit dem Anhange deö §. 29 a. G. O.
vor dicsein Gelichle angroldriet »vUlde. ^)as Ge--
licht, den» der O r i des AulenihalieS der Hcklag-
ten unber'annc lst, und diese vielleicht aus den
t. t. lölblanden abweseno siild, hat zu ihrer Vel-
l>eluug, uno au> ihre ^esahr uno Ko>teil den
Hrn . ^ohann Debeuz von Siein als Curator be-
IleUl, mit welchem dle angebrachte îechl6sache nach
der sur die t. k. ^lblande vo>gcsch>ledenen Ge>
richisordnung ausgcfuhll und cilischieden lve»dcn
lvlrd.

Dessin werden die obbenannicn Geflagten zu
dcm Ende ennnert, dc,ß sie rechizeing allensaUs
selbst zu eljchlincn, oder lhlt in bestllnnuen Verl l t l»r
lnzwlschen ihie illechisbehelfe an die Hand zu ge-
bcn, oder sich selbst «inen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem d i c h t e nahmhaft zu machen,
und überhaupt im ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wisilN nw'^cn, widligens >ie sich die aus
ihrer Versaumniß enisteheildln Folgen selbst bei,;u-
niesten haben wt ldrn.

^eziikSgeiichc Münkendorf am 2U. October l«4tt.

Z. 2.99. l,2) Rr. »220.
^ d i l t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte in Kronau wild
bekannt gemacht:

^Es'babc den Kaischl'er* Ä ^
Wurden, l.',)l>, Nr . 4 , wc^tn unwinhschastlicker
Veinlögensge^aruiig als Veüchlvein^cr er last, il,ü,
daher die f,cie Verwaltung s,i>n1; Vrtmöge^s abgc»
in'lnlnen, und di'N Hl' i i . Andie'as Pascha,, Ode^
lichter in Kronaü, als seinen löuraior aufgcstclll.

I . K. Gezillsgericht Kionau den ». ?lo-
venlber »848. ^ '

Z. 2,98. (2) '^>. :;330.
E d i c t .

Von dem k, k. ,Be^ilrögerichte Egg und Kreut»
b«rg wird hieinit bekannt geinacdc, 'daß in der Err»
cuiionssache des Supann Kral l von 'Egg/ wider
Anlon (^ostilüscher vl'n Schcj^, wegen ,,<us dem
<,e'ich!l!chen ' Vergleiche <!«'<(). 9. Uplit ! 8 l 6 , Z.
5 l 2 , schuldigen 2W si. ^. «, <:., die öffcniliche
Versteige! Nüg der, dem letzteren gehörigen, im
^rundbuche der Ps'alikirchengült M^äutsch jjlil)
Urb Nr. 8 , Rett. Nr. 5 vorkommenden, zu Scheze
gelegenen halben Hübe gewilligel, ^und zu deren Vor-
nahme dle Termine auf den 22. December d. I . ,
den 26. Jänner und den 27, Februar >849, mit
dem Anhange in Im'n i-^i «iino bestiiuint woidcn.
seyen, d,,ß cie Nealilät nur bei der drl5l<'n Feilbic.
lung unier dem gericrülich erhobenen Schä^u^s "
wcrihe pr. 367 si. 20 kl. hintange^eben werden
wird. Zugleich wird der unbekannt wo befindlichen
Tabular» Gläubigem, Elisabeth llllschcr und il?ren
ali>äUigen u,lbeianiUcn Erben klinnctt, daß man
il)»en den Gregor Iglilsch a!s l'ni-alol' :»<! actum be»
stelit habe.

Das Echätzungsprotocoll, der Grundbuchser-
tract und die ^ilvuionsbedinginssc rönnen täglich
hieranils und bei del ^icitations.-Eommistion eingese-
hen werden.

K. K. Vezilksqericht Egg und Krcuibklg den
20. ^iovembcr 1848-

Z. 2,67. (3) Nr. 3667.
E d i c t .

Vom Bcziiksgclichle Krupp wird hl'cmit bekannt
gegeben: Es seyen die in der Erecucionsjachc der
Maicus Derganz'schen Erben, wider den Executen
Mensche Kiaschouz von Buschinsdoif ^)ir. 2-<, nlo.
Ü2 f l . E. M . «. ». e.) auf den 29. November und
22. December d I . angeordneten »cen und 3cen erccut.
Fcilbiecungen, tund gem.ichr mit dem dießgerichllichcn
Eticte von, >8. Lepr. ,8^,8, ^ . ^9»5, au' den
1. M ä r z und >2. A p r i l , 849 , mit Beibehaltung
des Orles und der E iundc, und mit den, voligcn
Anhange übertragen woiden-

Bcziitsgericht Krupp am 8, November i848.

Z. 2 ,43. (3) Nr. 30 I9 .
E d i c t .

Vom k, k. Bcziltsgelichlc Krainburg wird hie»
mit allgemein kund gemacht:

Man habe die cxcc. ^eilbicrung des dem Hrn. I o h .
Schiff,er gchöligen, in der Savevorstadt zu Krain-^
bürg gelegenen, dcm Giundbuchs.nnle der I. s. S ladt
Krainburg «nli Rct l . Nr. 4 l dienstbaren, gelichllich
auf 400 st. geschälten G^>^ ,^ s,,,nmc daraus bc-
fi,!dlicher Wcttstäitc, wegen der Frau Antonio V i -
diz geb. Tcipinz aus dem Schuldscheine <!<!<,. 2 5.
October, inlab. 3 l . Dccciuber 1845 und dem bezüg-
lichen w. a, Vergleiche <llic,. 8. , ausgef. 27. ̂ uni
1848, Z. »01, an Darlehen schuldiger 300 si, stimmt
seil 1 Jänner »84? zn beiechilcnden 5 ^ Einsen, Ver»
glcich^kostcn pr. 1 st. und Erccutionökoslcn bewilli-
get, uild es werden die drei Feilbielungslermine auf
oen 4. Novembe-, 4. Dclemder !6^U und 4, Iän^
»er l t t ^9 , jeorßmal Vormittags von 9 >— 12 Uhr
in loco der Realität, mir dem Anhange festgeictzt,
daß diefe bei der ersten und zweiten Feilbietungstag-
faizunq nur um oder über den SchätzunsssweNH,
bei der dlitten aber auch unter denselben !ell.,ebolen
wetde, die Kauflustiger ein Vadinm von l l i l ) st. zu
Handen der Lic,laiioi>s.(Zommision zu eilegcn haben
u„d d.,s Schätzungsprococoll, der Grundbuchbcrtract
und die tlicilalionobedingniste täglich l)ie»amls ein»
gesehen weiden können.

K. K. Ärzilksgerlcht Krainburg cim 5. Sep-
tember 184^.

Nr. 4654.
Nachdem bei der nstcn Fcilbietu,'«, kein Kanstusti'

gcr elschienen ist, so wi id am 4. December I. I . ,
zur zweiten Feilbiclung geschritten we^dea.

K. K. Bezirksgericht Kraindurg am i l . N o '
vemder !848.

Z, 2 l ? 6 (5) sir 403 I .
E d i c t .

Aon dcm k. k. Bezirksgerichte R.-.dmannödorf
w i ld l)>emil betannl gemacht:

(^s habe ^aitl^eima Wallant uon Di'cudott', die
Klage alis Ersiyung des ^igeilthumcö d l l zu vttU'
doif «nl> Hau5', ^chl Ns. r> gelegeueit, im Grund'
buche der Herrsch..!! ä>cli?cs »»k Ull). ^ir. l«2 vor-
t'ommcildm, l,us '.'iluuell dcs ^)eorg WaUam verge'
gl'wahlicn Ganzhul'e, gc^e>^ Gvorg W^liait t , unbc»
tannlcn AufeiiihaUcs, u»o r>e»e» all,allige (5ldln hier^
gktickis ci,!^cbrach , wml'tt'el oic Tagsa^ung ^ n münd-
l,chm ^clHandlung alls dcn 12. Hclnuar l«^3, Hior-
millags um !> Ul)r mil ieul Aiihaiige dcs §. 2!) ocr
a. G, O> festglscl̂ c w0lde,l ist.

Nachdem dicftm Meuchle der Aujeulhalt und
das Daseyn des beklagten und seiner (ilbcn uiche-
kannt ist, so hat man zur Wahrung ihrcr Rechle
den Iosevl) ^oschiisch von Vieu^oif a!s ihren <^u-
,-ulol- :»cl l><U,Ul> aufglstclll, lNll welchen uoer die
emgcleimc!)lechl0s,lchc »ach dell bestehenden ^«se^eil
verhallbclc u»d daiül'cr ciUschN'dcil »veiden wlrd.

^)icvon werceil der Geklagte u->d seii>e unbe-
kannten lördcn »nit dem Brisa^e in die Keummß
geseyl, daß sie entweder zu der vdangcordneien
Ha^! )N! !g pelsöillich eischci,,en, oder dem aufge-
siellien (^uralot lh,e aUiaUigci» ^üehelie nuthcilcn, odcr
linen andern ÄcvoKmachiigsen wühlen uild al,he>
namhaft machen möge», wi0ligen5 sie die aus ihrer
^erläumniß enlstcyeüdcn folgen sich selbst zuzu-
schreiben t>wen.

K. H>. ^ezirtsgelicht Nadmanüsdors am w .
November 184«.

Z. 2 l 60 . (3) Nr . 3 l 7 l .
E d l c t.

Von dem Bezirksgenchic Münkendoif wird al l .
gemei» lunv gemachi:

i^s seyen lU'er Al>!'M)en der Frau Mal ta Liko^
vilsch, durch ihren Machthaber Herrn l)l>. Albert
Me>k, als ^xecul!0!'5sl!l)lcmm ge.̂ en Iohan-, Keber
von S te i l , , die wegen au5 dem gerichtlichen 3.>cl-
gleiche <lll<>. 5. October 1825 und dem ^ejsicns
vertrage <l<lo. 3. September 1^26 schuldige» 1«^!l st,
und Superexpensrn, mil dießgc>ichiliche,n Bescheide
von» 13. Stp^embcr l . I . Dir. " ^ / , 2 ^ , ^ „ f ̂ cn
>̂. Nm'emder, 4. December d. I . uoc 4. Jänner
l649, angeordneicn execuiiven Feil^ietungen der dem
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2. 2l70. (5)

Bei einer großen Haushaltung in der Stadt
Laibach benöthigtt man einen Wirthschaftcr, der ei
nige Kenntnisse in der Occonomie hat, eine gute
Schrif t schreibt/ und sich hinsichtlich seiner Mora-
lität und Redlichkeit mit anten Zeugnissen aus-
weisen kann. — Derselbe soll ledig und nicht zu
sehr vorgerückten Alters seyn- Das hiesige Zei-
tungs - Comptoir ertheilt auf mündliche, so wie
auf schriftliche portofreie Anfragen die nähere
Auskunft darüber.
Z. 2215. (2)

Hopfen-Verkauf.
I n der Niederlage des Herrn T a n z e r ,

im Brauhaus » z u r G locke, " ist ausgezeich.
net schöner Saatzer, so wie auch Auscher Ho-
pfen von heuriger Fechsung, deßglcichm alter
Auscher und Saatzer vom Jahre «847, um
die möglichst billigen Pleise zu verkaufen. Auch
ist alldort sehr guter Weinessig, weißer und ro-
ther zu 6 , 7 und 8 kr. die Maß zu verkaufen.

Z. 2187. (3)

Wagen-Verkauf.
Ein übcrführtcr, bequemer, viersitziger, ge-

schlossener Wagen ist zu verkaufen. Auükunfl er-
theilt das Zeilungü-Comptoir.

3. 220T. (2)

A N N O N C E .
Ein junges, lediges, bei den Privat-Herr-

schaften als Amtsschreiber gedientes Individuum,
welches practische Kenntnisse im Grundbuchsfachc
besitzt, sich mit guten Dienstzcugniffen auszuweisen
vermag und gegenwärtig noch bedicnstet ist,
sucht mit I . Jänner l!^4!> in dieser oder auch
in einer andern Eigenschaft eine Unterkunft.

Das Nähere erfährt man im Zeitungs-
Comptoir.

A n z e i g e .
Eine vollständige, gut conservirte Natio-

nalgarde - Uniform ist um billigen Preis zu
haben. Das Nähere ist im Zeitungs-Comptoir
zu erfahren.

Z. 2202. (2) z z j

E i n H a u s
zu Gurkfeld in Krain zu verkaufen.

Das Haus Nr. 13 in der an der Save im
Neustadtler Kreise gelegenen Stadt Gurkfeld, mit
4 Zimmern, auf welchem ehedem die Kramerei
und (Aastwlrthschaft betrieben wurde, und wobei
an Nillhschaftsgebäudl'n I Kul)-, 1 Pferd- und
i Vchwcinstall, l großer und 2 kleine Keller und
I Gewölb, dann I Gemüse-Garten, «st um den
Preis pr. IMW si., und im Falle des Begehrens
mit einem zweiten Garten und I Joch Wald um
!5,l><> st,, bis Lichtmeß 18^9 unter günstigen
ZahlllNssöbedmgnissen zu verkaufen.

Das Haus liegt zwischen zwei Straßen uud
eignet sich zu jedem Gelverbsbetricbe.

Mündliche oder schriftliche portofreie Anträge
wollen an den unterzeichneten Eigenthümer ge-
richtet werden.

Gurkfeld am 2U November 18^8.

Joseph (Hcyor.

2. 2.95. ( I)

Veachtrnswrrth!
k i n z>i-i^li^!>«i' Ö k o n o m , ' /»«^i l ' l» lil?l'lil>!<p-

l«!' U!»^l!»«»!,»!«, <><k,Iiul «im; li«l-,-«cl>:»l'l <lul:»lt
ii» V « i » n ! l i l l l ^ />, ill)«l-i»«l>m<.>l!, «j»«« or ,li<3
l lc ikol l«^c!>l v l ' i^^>j« l ic l^ l l lx l» «lim' <!»!)«> <ji«
lt«nt«n ft,il!il^,;,lll iNi.<j>jiss / u m»<:lttm >v«i»«i,
^» l i l l 0 I1i<!»zjU><)l̂ n xv<'!-l!<m l00 .I<><!>6 ^«l^<;i--
l:»l»<lli« ill <!<:,' lxn l>>il«ll l'«lll>li' ol!>»ll,.>>»," «tult,
<!«>,» v^i l':,l!<'in;il k!,l!/!„!l.'i>il<<»!>i>l(;il u!)(,'i- ^ Im; ^ l i -

Tz»««»«»

N e ch tt tt ll g s l 3l b s ch l u H
über die bei der hiesigen Kleinkinder-VewalMtistalt vom 4. Nov. l847 bis 4. Nou. 18 ,̂8 vorgekommenen Geldempsange und Ausldgcn.

Z ^ ^ l Geldbetrag ^ l _^ ^ Geldbetrag

Z. . ^ l st- ! k r ^ A l ^ l - ! kr-

1 Laut richtig .qcsklllcr Rechnung des vcrflosscnci, Iah- ! f l Auf Besoldung des Lehrers 206 40
res bctruq der (^asilsiand ain 4. ^iovcindcr 18-^7 H

a) a>: ̂ asj^barsch^sc . . . l 0 f l . 1 cr. 2 » Löhiuing der Wärter inn und Mcgd . . . l ) .? —
K) eillem Spaicaffa-Blichlein l l )0 ., ^_ » l ! 6 i i

! 3 „ Nc'tnunei-Uio^en . >̂6 —
Z u w a c h s b i s 4. N o v e m b e r 1 8 4 8 . !

, ^ » Verkostung von dmclischlüitlich 60 Kindern in den
2 A n subsc r i b i r t en B e i t r ä g e n : Winter.uo.^ucn 32 , 0

u) Von S r . Eltellenz dem Hochw. Herrn Anton Alois !i
W o l f , Fürstbischof von Laibach, E r . k. k. M a j . jl " »> Einhcbeil dcr slibslnbilicil .Vcilräge . . . . 3» 3 0 ^
wirkl . gehcimcn i)t<ilh :c lc 2^ ^ -

l)) » dem p . ' l ' . Hochw. Bomcapitcl u, Etadtglistlichkcit >̂2 20 5 „ Brennholz 7? 40
«) ^ den 1', ' l ' . F '^urn oi^ scr HlNiplstadt . . . 455 ^
<l) „ L>r. Durckl . dem hülsten (Z. v. Auerfperg i,i P i l ig '^0 ^ - ! 7 » Eteuern und Assccuranz 4<1 <i
«) „ Herrn Polic^rp v. Parovich, k. k. und tönigl. ^

ung.r . Truchseß ?c. - ' - - . - ' - - - ^ " « » H"Us-Reparaturen 60 22
l) ^ der k. k. pnv l l . Zllckcr-Rafsllieric von Arnsteul ^

ot l^^,ke!t^ lner 25 ^
L) « a!,de.nWo!)llhäter>l des Adels, des Bcamten und > 9 « Z^sen von Passiv .Kap i t a l i en , lind zwar

zttürqerssandes ^ ^ „?? !> von 25N0 si. seit l ^ l m e t .

3 A n besonde rn Z u f t i i s s e n : " ' " ! bis .. A p u l . 8 , 8 - - st- ^ > <5 k . f
») Der Ertrag cmcs M^ökenball^ in der Ncdontc . 278 50 » 2N00 fl. seit .. April ^
ll) Legat des sel. Herrn Iosepl) Leunia., Bü.geiS, Han- ^0 2 l . Dctlmber l8' iL . si. 75. — kr.) »05 l5

delsinanncö und ^utsbesllMs . 200 —
c ) G e s c h e n k S r . D u r c h l a u c h t d « s s e r b i s c h e n F ü r s t e n ^ » A b s c h l a g s z a h l u n g e n v o m P a s s i v c a p i t a l . . . 5 0 0 —

lUiloä Oln'lüllivj« l 0 0 - »
' l ) » Zii ls des der Anstalt gehöiiqen Hauses Nr . 63 11 » besondere Auslagen ' . 22 2

in der Stadt hier, und zwar 1) an currenten Zah--
lungcn i»r<> 1848 . . . 12^ si. 30 kr. ^
2) an Aniicipat - Zahlungen ^ s>

pro Georgl 1849 . . . 102 » 30 ,> h 225 - > Z
803 s 50 ^

m,. . Eummc der Empfänge: . . . . 1625 t ,l ^ ^ - . ..,"
W u d nun von den Einnahmen die Ausgabe in Abzug ,' Summe der Auslagen - - - ,25Ü , « 3 ^

«ebracht mit 1^55 23° / ,

ergibt sich mit 4. Nov. 1858 ein Aclivst.ind mit . 35« 3 ? ^
und zwar ») an ^assabarschaft . . si, 63. 3 ? ^ kr. ^

l') einem Sparcassabüchlein» 305. — .. Lachach am 4. November 1848.

Summe wie oben . fi. 368. 3 ? ^ kr. I

l
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Oubcrmal - Vcrlautbaruligcn.
Z. 223U. ( y ylr. 2754«.

S u r r e n d e
des k. k. i l l y r . Gubern iums . — I n Folge
Erlasses des k. k. Finanz-Ministeriums vom 2-l.
November l. I . , Zahl 7024/^. ^ . , wird die
Ausfuhr von Monturstüchern, Fllßdekleidungcn,
Waffen und Munition in das im Aufstande be-
griffene Königreich Ungarn bis auf Weiteres ver-
boten. — Welches zur Darnachachtun^ allge-
mein kund gemacht wird. — Laibach am 28.
November 1«4«.

L e o p o l d Gra f v. W e l s e r s h e i m b ,
Landes-Gouverneur.

A n d r e a s Graf v. H o h e n w a r t ,
k. k. Hofrath.

K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernialrath.

N n » F l » «

<- ll.. «loiiAl-ijlviill^ n,ll»l!,l«lt!lvll all 24. I^i8wpu<la

t. l i t . 7024/<I. m. ^> <!<> »v<».!'î » c»»I prkpovü-

t«v, nro^'« i» piipi-avl) 2» 6t,'«h»l^u v «punluiio
0^6l-8l«, l<sa!,ji:8tvt) voxiti. — ' In «6 8p!ttl» nu
2Ni»Il̂ 6 <l2, tl6 »« V6i»I< I'N l<»m lüVIlUll vü. — V

I^lll.hum 26. l.l.^<'i'u,l» »81,8.

I^o^o l l l ^l ^ l ' ^v l5 ! !, « I 8 I i L i Ili l> ,

^ncl^sj «ml' llulltii»vv?»l t ,

c. 1̂ . llvorni p08V6l0Vi»vol:.

l i r « I /, li « r <ŝ

Hlemtliche Verlautbarungen
3. 22 l7 . ( y Nr. l W l l

Von dem k. k. Stadt-und Landrechte in
Kram wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen der Laibacher Spar-
casse, gegen Herrn Lorenz Premk, wegen '^000
si. <:. ti. c., in die öffentliche Versteigerung des,
dem Erequirtcn gehörigen, auf «N77 si. 45 kr.
geschätzten, in der Gradischa-Vorstadt liegen-
den Hauses Nr. «3 , sammt Obstgarten, Acker
pel- O'l»i,.'!'l! und sonstigem Zugchör, gewl'lli-
get, und hiezu drei Termine, und zwar: auf
den 15,. Jänner, 1l). Februar und 2«. März
1649, jedesmal um l g Uhr Vormittags, vor
diesem k. k. Stadt- und Landrechte mit dem
Beisatze bestimmt worden, daß, wenn diese Realitäten
weder bei der ersten uoch zweiten Feilbietungs-
Tagsatzung um den Schähungsbetrag oder da.
rüder an Mann gebracht werden könnten, selbe
bei der dritten auch unter dem Schätzungsbe-
trage hintan gegeben werden würden. Wo übrigens
den Kauflustigen frei steht, die dießfälligen Lici-
tationsbedingnisse, wie auch die Schätzung in
der dießlandrechtlichen Registratur zu den ge,
wohnlichen Amtsstundcn, oder bei dem Execu-
tionsführer Herrn O l . Wurzbach, einzusehen und
Abschriften davon zu verlangen. Laibach am 2 1 .
November 1846.

Z. 221!). (1) Nr . 10873

E d i c t .

V o n dem k. k. L t ^ d t - und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es jVy übcr An-
suchen des Herrn Johann Brcöquar, Vormundes
der mindcrj. Johann und Anna Bni tner , in die
öffentliche Versteigerung der, von der Mar ia Klaz-
zer hinterlassenen Vcrlaßfahrmssc, als: Zimmer,
Und Küchcneinrichtung, Bettgewalideö, Wasche,
Kleidungöstü'cke, einiger Weinvorrathc, Fässer
u. s. w. gewilliqtt, und zur Vornahme im Hausc
Nr. 2!>, in der Capuzincr-Vorstadt, dcr l l . De-
cember l. I . und allenfalls die darauf folgenden
Hage, jedesmal von 9 bis 12 U!)r Vormittags
Und von 3 bis <j Uhr Nachmittags bestimmt
worden, wozu die Kauflustigen hiemit eingeladeil'
werden.

Laibach am 25, November 1 8 4 8 .

(3 . Amts-Blatt Nr. 145 ". 2. December »848.)

R a % g I a s

c k. i l i r s k i g a p o t f l a v a r s t v a — I'o ukazu

c. k. denarslviniga niinisterstva od 24. Listopada

t. 1 U. 7024/d. in. jo do svojiga casa prepove-

dano, fiiikno za vojasko obleko, pripravo za olm-

tev, orožje in pripravo za streljanje v spunlaiio

Ogersko kraljestvo voziti. — To se sploli na

znanje da, de se vsak po tern ravnati ve. — V

Ljubljani 28. Lislopada i848.

Leopold gruf W e 1 s e r s h c i in l>,

dežulni po»"lavar,

Andrej grof I I o I t e n w a r t ,

c. k. dvonii posvelovavec.

K r a I L I) e r g-,

c. k. poglav. posvelovavec.

Aemtliche Verlautbarungen
3. 22 l7 . (1) Nr. 1U811

Von dem k. k. Stadt-und Landrechte in
Krain wild bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen der Laibacher Spar-
casse, gegen Herrn Lorenz Premk, wegen '^000
si. <:. ti. c., in die öffentliche Versteigerung dcö,
dem Erequirtcn gehörigen, auf 3177 si. 45 kr.
geschätzten, in der Gradischa - Vorstadt liegen-
den Hauses Nr. «3 , sammt Obstgarten, Acker
pel- O'lm.'!'I> und sonstigem Zugchör, ge»Mi-
get, und hiezu drei Termine, und zwar: auf
den 15,. Jänner, 1l). Februar und 2«. März
1649, jedesmal um l g Uhr Vormittags, vor
diesem k. k. Stadt- uud Landrechte mit dem
Beisatze bestimmt worden, dasi, wenn diese Realitäten
weder bei der ersten uoch zweiten Feilbietungs-
Tagsatzung um den Schähungsoetrag oder da.
rü'bcr an Mann gebracht werden könnten, selbe
bei der dritten auch unter dem Schätzungsbe-
trage hintan gegeben werden würden. Wo übrigens
den Kauflustigen frei steht, die dießfälligen Lici-
tationsbedingnisse, wie auch die Schätzung in
der dießlandrechtlichen Registratur zu den ge,
wohnlichen Amtsstundcn, oder bei dem Execu-
tionsfü'hrer Herrn Ol . Wurzbach, einzusehen und
Abschriften davon zu verlangen. Laibach am 21.
November 1846.

Z. 221!). (1) Nr. 10873

E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es jVy übcr An-
suchen des Herrn Johann Brcöquar, Vormundes
der mindcrj. Johann und Anna Bnitner, in die
öffentliche Versteigerung der, von der Maria Klaz-
zer hinterlassenen Verlaßfahrnisse, als: Zimmer,
Und Kü'chcncinrichtung, Bettgewalideö, Wasche,
Kleidungöstü'cke, einiger Weinvorrathc, Fässer
u. s. w. gewilliqtt, und zur Vornahme im Hausc
Nr. 2!>, in der Capuzincr-Vorstadt, dcr l l . De-
cember l. I . und allenfalls die darauf folgenden
Hage, jedesmal von 9 bis 12 U!)r Vormittags
Und von 3 bis <j Uhr Nachmittags bestimmt
worden, wozu dic Kauflustigen hiemit eingeladeil'
werden.

Laibach am 25, November 1848.

(3. Amts-Blatt Nr. 145 ". 2. December »848.)

Z. 2218. (1) Nr . 1U31U
E d i c t .

I m Nachhange deb unterm 18, Ju l i l. I . ,
Z. U415, erlassenen EouteS wlro bekannt gegeben,
daß Hcrr D r . Maximil ian Würz »ach über sein
Ansuchen von der üoer das erfolgte Ableben dev
Advocate« Or. Blasluslärobath iym zugewiesenen
Kuratel enthoben uno stait desselben uncer Einem
Herrn D>. Blasius Or>jiazh als Curator ausge-
stellt worden fty.

Von den» k. k. Stadt - und Landrechte in
La.oacy den 11 . November 184V.

Z. 22 »4. (1) Nr. 4049.
E d i c t .

Bei dem gefertigten Bezirtscommissariate,
als Untersuchungsoehörde in schweren Polizei-
Uebertrecungen, erliegen nachstehende Esfccten,
5 Paar Sohlen leichter Gattung, 1 ganz aus»
gearbeitete Kuhhaut und 1 Halde gleiche Kuhyaut,
welche in Folge deS von dem in Untersuchung ge-
standenen Individuums abgelegten Geständnisses
am 28 December 1«4<l auf dem Markte in Ooer-
laibach aus der Markthütte eines unbekannten, Hier-
amts nicht ausgeforschten Lederers entwendet wur-
den. — Dieses wird mit dem Beisahe zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, daß sich der Eigen-
thümer binnen Jahresfrist, vom Tage dcr Kund-
machung, hicramtS zu melden und sein Recht zu
beweisen haben werde, widrigens das oobeschriec
dene Out veräußert, das Kaufgeld durch die s<eseh«
mäßige Verjährungsfrist aufbewahrt, nach Ablauf
derselben aocr dem bezüglichen Fonde zugewendet,
werden wird. — K. K. Bezirkscommlssariat Umge-
bung Lalbachs am l 4 November 1846.

ä. 2209. ( l ) Nr. 495U.
E d i c t .

<!illc Ienc, welchs am dci, !)iachl.iß des <nn 2 l .
Sepleinder 0. I . lt;i<!lll<> l'eistorl'enen Kaischlecs Ail»
lon Rcbuu, von Taiinz Haus Ns. - l , einen Anspruch
; î slcllen uelilleinei,, dadcn denMen, bei Vcsmci-
dung der im tz. Ü>4 b. G- ^ . ciuhaltcnei, Fol^e,,,
bei d r̂ am 2 l . Deccindcr «646 yievanus angeoidne.
ic», Tagsatzung anzlimcloeu.

K. K. Bezirlsgencht Krainburg am 2h. No'
member I848.

Z. 2210. ( l ) Nr. 43,9.
E d i c t .

Alle Jene, welche gegen den Verlaß dcö am 3.
October 18^^ l<;«lulo verstoldenen Herrn Ignaz
Schumy, Fleischelmeister und Rcalilaienbrsitzer zu
Kraülburg. aus was immer für einem 51»ccblsa.runde
eine Forderunq zu stcllcn vcliminen, haben dieselbe
bei oer auf 0e>, 2«. Decenider l- ) , , fnil) 9 ^hr,
^or diesem Ooichle anberallnnen ^olnwcalionslag»
s t̂ziinq so qcwiß zur Änmcioung zu lningen, als
wiorigcns sie sich die Folgen des §. Ülch b. G. ^5.
gefaUcn lassen miißlen.

K. K. Bezillögericht Kraindurg am 2(1. Oc
lober .8^3.

Z. 2204. ( l ) Nr. 4 5 ^ .
E d i c t .

Alle Jene, die auf den Nachlaß des am 1. Oc-
tober l. I . zu Sinichoolf, mtt Hinlerlafsuiig cines
muiidlichtll Test^lnenlcs verstorbnen verwilweten
^anzhüolers Lucas Kern einen Anspruch zu stcUn,
verincincn, haben denselben bei der auf deil 28.

5 Decrmdtr l. I , Vormittag 9 Uhr, angrordnetetl
! Taqs.l!)U!,g, untcr den Folgen des § 8!^i b. G. i l l . ,
hicrgeiichlb anzunu'ld^n.

K, K, Bezirksgciichl Kraillbmg am 25, ̂ )to-
vember l ? . ^ .

Z. ^ 1 U . (»)

Zm Verlage von Johann Giont ini in Laibach er-
scheint bmnen kurzer Zen:

Mala slovenska slovnica
za male iole v mestili in na dezeli, po narboljsih dozdanjih

slovnicah izdelaaa od
F R A N C M A L A V A S I C A.

Durch die Herausgabe dieses Werkes hofft der Verleger vielfach ausgesprochenen Wünschen
entgegen zu kommen, indem hier nicht allein ein practisches Schulbuch geliefert, sondern auch
jedem K r a m e r ein Mi t te l geboten werden sol l , sich auf möglichst leichte Weise und um eine
geringe Ausgabe g r ü n d l i c h e K e n n t n i ß se iner L a n d e s s p r a c h e zu v e r s c h a f f e n . Der
Name des Herrn Verfassers bürgt dafür, daß das Werk diesem Zwecke entsprechen wird. Um die
practische Anwendbarkeit des Buches noch zu erhöhen, wird demselben außer den in dcr Gram-
matik vorkommenden Dittando-Aufsatzen noch ein Anhang beigegeben werden, mit s c h r i f t l i c h e n
A u f s ä t z e n f ü r das b ü r g e r l i c h e ö e b e n , a l s : Briefe, Quittungen, Contracte u< a. m.

Das Buch wird I U — 12 Bogen enthalten, und auf schönem, starken Büttenpapier ge-
druckt werden. Der erste, bereits im Druck befindliche Bogen, dürfte in einigen Tagen schon die
Presse verlassen.

U m nun ein Werk von so gemeinnützigem Interesse einem Jeden zuganglich zu machen, l ie-
fere ich dasselbe um den geringen P r ä l l u m e r a t i o u s p r e i s v o n n u r 2 < V k r . , und lade
hiemit ein geehrtes Pub l i cum e in , seine Thei lnahme durch zahlreiche P r ä n u m e r a t i o n e n zu
bethätigen. Nach Erscheinen des ganzen Buches t r i t t ein höherer Ladenpreis ein.

Hochachtungsvoll

Johlnm Giontim.
Z. 2220. (!)

I m Verlage von I o h . G i o n t i n i in La ib ach ist erschienen, und
daselbst, so wie bei A. Weypustek in Neustadt l zu haben:

Slovens!*! lepopisiii Ixglecli.
Spisal F. C H 1 N T K K I I I , uccnik v I.jubljani,

Enthaltend: 12 Vorschriften auf 4 Blattern. — I n Umschlag geheftet um iU kr.

Daselbst ist auch eingetroffen:

TREWENDTS
Deutscher Volkskalcltdcr aus das Jahr l«4».

M i t B e i t r ä g e n .
Von Mr. Gestacker, F r H o f f m a n n u a. m.

5. I'ahrgang. — Mit U schönen Stahlstichen und Titelvignctte. — Wien und Breslau.
8. I n Umschlag geh. um 40 kr.

Mfeed Fnrst zn Windischgrätz. Eine biographische
Skizze, mit Darstellung der letzten Präger Ereignisse und Porträt.

Groß 8. Wien 1U<l8. Um 20 kr.



O94
3. 2213. (2)

Von den in fast allen Ländern Europa's rühmlichst bekannten, von der medicinischen Facultät
zu Wien und von vielen Sanitätsbehörden, renommirten Aerzten und Chemikern geprüften und
und empfohlenen

Ooldberger'schen kais. königl ^ ^ allerhöchst privilegirten

Galvano-elektrischen M Rheumatismus-Ketten,
a Stück, mit Gebrauchs-Anweisung, 2 si. C. M ; stärkere, gegen alte ver-
härtete Uebel anzuwenden, ü 3 ft. (z. M . und einfache, schwächste Sorte

ä 1 ft. C. M . ,
habe ich nunmehr auch Hcrrn Buchhändler G e o r g L e r c h e r in Laibach

ein Haupt-Depot übergeben und ihn in den Stand gesetzt, zu den Fabrikspreisen zu verkaufen.
Die wunderbare und überaus sichere Heilkraft des Galvanismus ist namentlich in neuester Zeit
von den größten und gelehrtesten Aerzten und Physikern so entschieden, vortrefflich und erschöpfend
dargethan und nachgewiesen, daß auch jeder Schatten von einem Zweifel beseitigt ist. Als ein
ganz vorzüglich wirksames Heilmittel hat sich aber der Galvanismus besonders bei R h e u m a t i s -
men, G ich t , Nerven le iden und anderen in dieses Gebiet gehörenden Krankheiten bewahrt
und erwiesen. Die zur Anwendung bisher üblichen Apparate waren aber theils zu complicirt,
theils zu kostspielig, theils aber auch so beschaffen, daß sie nur von Sachverstandigen gehand-
habt und nur selten angewendet werden konnten. Der durch sie erzeugte galvanische Strom
rührte von außerhalb des Individuums liegenden Ursachen — es war schwer, seine Stärke nach
dem jedesmaligen Erforderniß, resp. nach der Constitution des Patienten zu begranzen — eine
ununterbrochene oder nur momentane Anwendung aber war häufig Ursacke zur Steigerung dcs
Uebels; alles dieses zusammen genommen bewirkte, daß die Curen durch Galvanismus nicht zur
allgemeinen Anwendung gekommen, was aus den hierüber laut gewordenen Klagen vieler großen
Aerzte zu entnehmen ist. Durch meine oben an gekündigten g a l v a n o - e l e c t r i s c h e n Rheu»
m a t i s m u s - K e t t e n sind jene Uebelstande — ich darf es mit Zuversicht aussprechen — voll-
ständig beseitigt. Die Kette ist an und für sich einfach und für Jeden paffend, der Preis so
niedrig, daß ihn auch der Unbemittelte erschwingen kann; die Construction ist dem Zwecke ange-
messen und so übersichtlich, daß Jeder ohne Schwierigkeit sich zurecht finden kann; die Wirkung
ist unzweifelhaft, der galvanische 3trom wird fortwährend erzeugt, und wirkt ununterbrochen
auf die krankhafte Stelle; ob der geringen Starke des fortwährend wirkenden Galvanismus kann
die Kette daher auch von ganz schwachen und sogar kranken Personen ohne den geringsten Naa>
theil getragen werden. Die große Menge der überraschendsten H e i l u n g e n , welche seit
dem so kurzen Bestehen dieser meiner Erfindung durch dieselbe bewirkt worden sind, liefert den
besten Beweis für die Brauchbarkeit derselben, und lasse ich auch in meinem oben benannten
Depot (bei Herrn Geo rg Lercher in La ibach) eine gedruckte Broschüre g r a t i s austheilen,
welche die attestirtcn Erfahrungen und äußerst gunstigen Zeugnisse von mehr denn zwei H u n -
der t geachteten Aerzten und glaubwürdigen Privatpersonen üb.r die heilkräftige Wirksamkeit meiner
Ketten enthält. Das geehrte Publikum bitte ich daher vertrauensvoll, diesen meinen galvano-
electrischcn Rheumatismus-Ketten die wohlverdiente Aufmerksamkeit zu schenken.

I . T. G 0 l dbe rg er, in der freien Bergstadr Tarnowitz,
im oberschl. Bergbezirk. K.K.privil. Fabrik von clectro-magnttischen Apparaten.

Z. 2191. (»)

A u s w e i s
über die vom 1. November l t t^? bis 1. Novem-
ber l848 im Coliseum bequartllt gewesene Milttar-
Mannschafc vom Feldwebel abwatts, und zwar
wie folgt, in jedem Monat.

I m November und December 1 8 N 4»89
., Jänner l»48 . . . . 55>W
„ Februar ., 2!W3
,. März „ 32tt1
„ April » WO4
„ M a i , . . , . . . . iwUU
„ Juni . . . . . . 55 !4
„ Jul i ., W W
» August ,, 6!)lU
„ September „ 4337
„ October „ k2W

zusammen . . . t»!>,5»2U
Darunter waren 7»tt Prima - Plamsten.

I ' . ^ l . Herren Stabs- und Obcroffiziere waren
bequartiert im ganzen Jahre hindurch

3 Herren Obrlste,
s „ Oberstlieutenants,

29 ,. Majors,
1042 „ Oberoffiziere und
1089 Fourierschützcn.

Zugleich lade ich alle Herren Hausinhaber,
welche ihre Mannschaft bei mir assccurlrt haben,
wie auch alle verehrten Bewohner von Laidach
höflichst sin, die großartigen Bequartirungs-
Anstalten am Donnerstag den 30. November, von
12 Uhr Mittags bis 5, Uhr Abends, zu besehen,
bls wohin sie UW aufgerichtete Doppelbetten für
12UU Mann Gemeine, 3U einspännige Betten
für Prima - Plamsten, 2U Fouricrschühbetten,
dann 4 Stlchöofsiziers-Wohnungen und 34 Osfi-
zierS-Zimmer, alleö vollkommen eingerichtet, fin-
den werden. Bei dem nächsten Jahresabschlüsse

werde ich eine Belagsfayigkeit für 2MW Gemeine,
weitere 22 Offiziers-Zimmer und Stallungcn auf z
50 Pferde ausweisen.

Laibach den 24 November 18^8.

Ivs. Beued. Withalm.

Z. 2l8». (3)

Sicherheitszünder für Spreng-
arbeiten m Sleinfelscn.

Vor Erfindung dieser Sicherheitszünder waren !
die Unglückssälle in den Bergwerken von England
zahlloü und erschrecklich. Fast täglich enthielten
oie Zeltungen herzzerreißende Erzählungen von
Verstümmlungen und Tödtungen, welche durch
zu frühe Explosion beim Sprengen entstanden.
Der Jammer der zurückgebliebenen Witwen und
Waisen war das lange anhaltende Echo der er-
schütterndsten Trauer», cenen.

Der Slcherheitszünder wurde eingeführt.
Eine Grube nach der andern nahm ihn an, und
in dem Verhältnisse, wie sich der Kreis seines
Gebrauches erweiterte, wurden auch der Unglücks-
fälle weniger. Jetzt, wo derselbe beinahe m allen
Bergwerken Englands gebraucht wird, haben alle
Fälle unzeitigcr Entladungen aufgehört.

Ein Bund von 20 Ellen Länge kostet 26 kr.
(5onv. Münze.

Zu finden beiCarl Mü l ) leisen in Laibäch,
Wiener Linie Nr. 75.

Z. «226 (!)

Am alten Markt Nr. 159 ist
das Verkaufs - Gewölbe, welches
sehr groß und trocken ist, für die
kommende Georgt - Zeit zu vermie-
then. Das Nähere erfährt man tm
ersten Stocke.

Z. l «6. (7) N l . 81-
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Aucrsptrg wird hie»
mit bekannt gemacht: Es sly über Ansuche,» des Io>
hann Hit l i von KleiMvitz, gvu-dl'üchcclichen Besi-
hers der, dem Grundbuckc dcr Gralschasl Auclspeig
«nl) Rt l t Nr. t>U5, Uld. Nr. Ul4 unlellhauige., " ,
Hübe, in die Eiüleiilmg der Amoriisirung der, aus
dieser Realität zu Gunsten dcs Thomas Mlannn'
mit dem Schuldbriefe <1<ln 2. Jänner »793 vorge-
merkten Forderung von 53 fi. 23 kr., U'io iener zu
dunsten des Malbias Iuvanz mit dem ^ckuldblltle
llllo. l . Juli l795 lmabulirlen Forderung von 49
si. 55 kr. gewiUiget wvtden.

Zur ?lnmttdulig der allsälligen Rechtsansprüche
auf diese Tabular 5 Forderungen wird eine Fl,st von
Einem Ia lne, 6 Wochen und 3 Tagen, vom Tage
der e'stei, Einschaltung dieses Edicces in das Ztilungs»
blau gerechnet, mit dem Beisatze bestimm», daß,
wenn bimien dieses Tenmms die genanmcil Oläu»
kiger, l>der deren (Zldeil oder (iessionäle ihie Rechte
aus die rbeliaiigesl'lyltcn Fo>derungen nicht gellend
machen sollten, auf weiteres Aolangen des Ämolii-
snu'igswerders die fraglichen Satzposten gelöscht wer-
dcn würden.

K. K. BeziiksgttichlAutlsperg am ,0. Jan. ,848.

Z. 2l90 ( I ) Nr. ^198.
E d i c t .

35om k. k. Beziitsgerichte KrainbUsg wild hie»
mit allgemein kund gemachi:

Es sey die erecutiue Feildirlung des, dem lZas«
par Koninig gehörige,», .̂u Obeiternig »l,l> (5ui»li. Äir.
iU liegenden, der Herrschaft 3lein zu Vigauu «uli
Url'. ' ) i l . 33l ot Unolis. Nr. 252 dienstdarei', I<lUl
Scdatzungöp»ot»col1tb <l(!o. 19. August l848 , Z.
3461, auf 2!^2 ft 5 kr. bewerlhelen Haldhut>e, pt.
dem Hrn. Aild.eas Suppanzhizh, als sessional des
Malhias B,ßai , aus dem >v. a. Vergleiche <lllu. 26.
Februar 1^>4 ,̂ Z. 59, <;xclilivu mlttli. 5. Iu-l i I8^>8
uild der verglichen Session <!<!<>. 24. August IÜ45,
8»,I»«!-i,!>ttl„lI. U. Iälüle, IU46 <n, Darlehen schuldl«
î ei 22? si., samml 5 ^ Zone,, seil 24. August ,«45
und Ereculionäkosten Vewilligei uno zu derer, Vor.
nähme die TagsayUlig auf den 2«. Deleml'er l«^8,
25. Jänner und 23. Februar 1849, jedesmal um 9
Uhr Üjolminags in loco Obcrsernig mit dem Beisal-e
anberaumt worden, daß die ^icalilat bei der erstell
Feilbietungstagsatzung nur um oder über den Sä)»''
huiigslvelll), bei der dliilen aber auch unter dem
Schatzungsweohe hinlangegebcn werde. Hievon
werden die Kaufiustigen mil dem Beifügen verstan-
diget, daß sie »<»"/„ des Schayungswerthes als Va»
dium der l^icilaiionscommlssion zu erlegen haben
werden, und das SchayungsprvlocoU nebst dem
Hlundbucbslrtracte und den Licitalionsbedingnissen
hieiamis eingesehen weiden könne.

K. K. Bezirksgericht Kramburg am l4. Oclo-
ber 164<

NNein Niritation.
Bei dcr Herrschaft Burg Fcistritz, im Cil-

lier Kreise, werden dm 1». December d. I . ,
am Lucia - Tage, 60 Startin Rittcrsbcrger Bau-
wcin, dicßjahriger Fechsung, dann 25, Startin
alter Rittersberger Vauwcin im Licitationüwege

! verkauft. Das rühmlich bekannte Gebirge und die spät
! vorgenommene Lese lasten mit Grund eine vor-
zügliche Qualität erwarten.

Beznköobrigkeit Vurg Fcistritz, im Cillier
Kreise, dcn 27. November 16 ls .

Kunststickerei^
Unterzeichnete wagt es, an das geehrte Publikum

in dieser schweren Zeit die innige Bitte zu richten,
sie gütigst mit Bestellungen von Kunststickereien
zu unterstützen, indem ihre und ihrer Familie Exi-
stenz nur einzig und allein auf Handarbeiten beruht.

Für die b i l l i gs ten Pre ise werden sowohl
feine Damen-Kunststickereien, alb auch jede in
dem Gebiete der weiblichen Handarbeit vorkom-
menden Gegenstände in der kürzesten Zeit zur
Zufriedenheit des geachteten Publikums verfertiget,
und auf Verlangen auch deren Mondirung über-
nommen.

Ebenfalls übernimmt Unterzeichnete, gegcn
eine kleine Vergütung ihrer Mühe, Commissionen
für die Stadt, so wie für das Land an. Auch
sind bei ihr alle möglichen Zeichnungen für Damen-
Stickereien, mit genauer Angabe der Schattlrungen,
gegen billige Preise zu bekommen.

Johanna Fischer,
Kunststickerin.

Wohnhaft im Hause des Hrn. Schor l Nr. 25l,
2. Stock.


